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Mitteilungen der Ortsvorsteherin zur Sitzung des Ortsbeirates  
Massenheim am 24. August 2018 
 

1. Beschilderung Parkplatz Homburger Straße „Nur PKW“ 
Die von uns beschlossene Beschilderung wurde Ende Juni 
angebracht. 
Die Beschilderung entlang der Seite der Wohnbebauung in der 
Homburger Straße folgt noch und ist derzeit in der 
Abstimmung mit dem regionalen Verkehrsdienst. 
 
 
 
 
 

  
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

2. Historische Leuchten und neue Laternenmasten 
Die Umstellung der historischen Leuchten auf LED- ist z. Z. 
noch in Arbeit. Diese Arbeiten werden voraussichtlich Ende 
nächster Woche beendet. 
Die Lampen, die neu am Erlenbach gesetzt wurden, wer-
den ab Montag, den 27.08.2018 mit Leuchtköpfen verse-
hen und anschließend lackiert.  
Ein Lichtpunkt wird „An den Banggärten“ noch nachmon-
tiert, weil dazu Spezialgerät nötig ist. 
Bei den noch fehlenden neuen Masten am Sportlerheim 
und dem darüber liegenden Weg klemmt es nach wie vor 
bei der OVAG, die jetzt den Subunternehmer gewechselt 
hat. 
 

3. Kanalausbau „An den Banggärten“  
Der Straßenbelag ist seit Mittwoch fertiggestellt und die 
Anwohner können ihre Grundstücke wieder anfahren. 
Einige Restarbeiten am Parkstreifen werden in der 
nächsten Zeit noch fertiggestellt. 
Die Arbeiten sind damit 4 Wochen früher fertig, als ur-
sprünglich geplant, was der guten Arbeit der Tiefbaufir-
ma und dem guten Wetter zu verdanken ist.  
 
 
 
 

4. Der Mitarbeiterraum der Trauerhalle hat eine neue Tür be-
kommen 
 
 



 

5. Pflanzbeete im vorderen Teil der Homburger Straße 
Herr Bangert wird ab Ende September die Beete umgestalten. Vor dem Dorfplatzfest nächste Wo-
che bringt er alles Nötige noch in Ordnung. 
  

6.Bücherschrank und Findlinge 
Anlässlich des Marktjubiläums nächste Woche wird 
der neu gestaltete Bücherschrank von Herrn 
Kunzmann eingeweiht. 
 
Ein herzliches Dankeschön geht in diesem 
Zusammenhang zuerst an Ehrenortsvorsteher Jockel 
Schatz. Ihm ist es gelungen, eine Spende der 
Stiftung „Städte für Menschen“ von Herrn Wiechers 
zu bekommen, die die Materialkosten sowohl für die 
Gestaltung des Bücherschranks, als auch für die 
„Auffrischung“ der Findlinge abdeckt. 
 
Der nächste Dank geht an die Feuerwehr, die uns 
alle Findlinge so gründlich vorgesäubert hatte, dass 
wir nur noch wenig 
mit Bürsten 
nacharbeiten 
mussten. 
 
Das Ehepaar 
Friesenhahn hat 
dann die 
Hauptarbeit 
geleistet. Dem 
Motto „Matisse 
meets Massenheim“ 

folgend, haben sie ehrenamtlich zuerst die Rückwand des 
Bücherschranks gestaltet. Vorlage war das Matisse-Gemälde 
„Lesende am Tischchen“. 
Im Anschluss haben sie auch die verblassten Findlinge neu 
bemalt. Sie strahlen jetzt wieder weithin sichtbar. Dafür meinen 
ganz herzlichen Dank! 
 

7. Ablauf Pergola Dorfplatz 
Die losen Kiesel am Ablauf der Pergola, die von 
Kindern immer wieder in den Brunnen geworfen 
wurden, wurden ersetzt. Statt dessen sind dort jetzt 
größere Steine, die mit Stahlstiften einbetoniert sind. 
 
 
 
 
 
 
 
 

9. Sportplatz 
Am Sportplatz haben sich Jugendliche unberechtigt Zutritt zum Kunstra-
senplatz verschafft. Sie wurden dabei erkannt und werden am Samstag 
dem FCH beim Aufräumen des Sportgeländes helfen. 
 
Massenheim, 24.08.2018 
Irene Utter 




